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Mit dem 1 Januar 1879 beginnt ein neues Abonnement
auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig
erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuun der Zeitung nicht unterbrochen werde Eine verſpätete

ſtellung zieht bekanntlich bei der Poſt beſondere Unkoſten
nach ſichS vierteljährliche Abonnementspreis beträgt r Halle

Mark durch die a einſchließlich der Poſtproviſion
2 Mk 50 Pf exkl Beſtellgeld Für Bekanntmachungen
die bei dem r Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
rn Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für die

paltzeile
Die Expedition der Saale Zeitung

C Das zollpolitiſche Programm des
Reichskanzlers

Durch die in den nächſten Tagen in Angriff zu nehmende
Reviſion des Zolltarifs iſt den wirthſchaftspolitiſchen Gegen
ſätzen Schutzzoll und Freihandel das weiteſte Feld zu erbit
tertſtem Kampfe eröffnet Dieſen Kampf fixirt ihn auf ein
begrenztes Schlachtfeld e zu haben iſt das Verdienſt
des Fürſten Bismarck enn man wird wohl nicht fehl

ehen wenn man annimmt daß der Reichskanzler mit ſeinem
rogramm nicht ſchon jetzt ſo offen hervorgetreten wäre wenn

er nicht gewußt hätte daß daſſelbe auch von der Reviſions
Kommiſſion und vom Bundesrathe in ſeinem Weſen acceptirt
werden würde man wird nicht fehl gehen wenn man an
nimmt daß alſo die dereinſtige Geſetzesvorlage wie ſie an
den Reichstag gelangen wird im Kern die jüngſt enthüllten
Gedanken des Reichskanzlers enthalten wird Die öffentlichen

wirthſchafts politiſchen Diskuſſionen werden ſich ſomit um das
Programm des Fürſten Bismarck zu bewegen haben

Dieſes Programm involvirt das iſt unſchwer zu erkennen
einen radikalen Umſchwung der Zollpolitik welche ſeit dem

Abſchluſſe des deutſch franzöſiſchen Handelsvertrages die maß
ebende geweſen r es involvirt nach des Reichskanzlers An
icht eine Rückkehr zu den Grundſätzen der Handelspolitik
reußens und des Zollvereins welche im Jahre 1818 einge

leitet und faſt 50 Jahre lang befolgt wurde Aber es iſt doch
ein Unterſchied zwiſchen dieſen Grundſätzen und den in des
Reichskanzlers Programm ausgeſprochenen Während der
Zollverein den Eingangszoll ausſchließlich als Schutzzoll auf
faßte erblickt der Reichskanzler darin ſowohl einen Schutzzoll
als einen Finanzzoll Es ſind erſt jüngſt die grundſätzlichen
Verſchiedenheiten vom Scchutzzoll und Finanzzoll an dieſer
Stelle erörtert worden und es wird daher die Verbindung
der Grundſätze beider zu einer leitenden Grundidee auffallen
müſſen Und in der That findet man aus dem Labyrinth
nicht leicht einen Ausweg in welches man bei der Erwägung
geräth daß der Finanzzoll keine Verringerung der Einfuhr
bezweckt der Schutzzoll dieſelbe aber vornemlich in s Auge
faßt Der Reichskanzler iſt der Anſicht daß bei dem von ihm
vorgeſchlagenen Modus eine beträchtliche Abnahme der Ein
fuhr nicht ſtattfinden werde wenn er hiermit das Richtige

7

getroffen haben ſollte ſo würde allerdings hinter dem finan

Dondorf und Söhne
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung aus der Beilage
FIch erkläre noch einmal daß ich meine Einwilligung nicht

P gebe fuhr ſie fort Valesca wird ſpäter einſehen daß mich
bvabei nur die Sorge für ihr Wohl leitete Jch werde in
den nächſten Tagen in s Seebad reiſen Valesca ſoll mich

67

begleiten
Jch bedaure dieſe Reiſe Dir nicht geſtatten zu können,

erwiderte er mit erzwungener Ruhe
Aus den dunklen blitzenden Augen der ſtolzen Frau traf

Aus welchen Gründen nicht fragte ſie Glaubſt Du
vielleicht durch ſolche Mittel mich zur Nachgiebigkeit zwingen

zu können
Das wäre kindiſch, erwiderte er Du wirſt r

nachgeben und thuſt Du es nicht dann wird dieſe Verbin
dung ohne Deine Einwilligung geſchloſſen

uUnd das wagſt Du mir zu ſagen
Rege Dich nicht auf Frieda die Nothwendigkeit zwingt

mich es Dir zu ſagen Es iſt unſre Pflicht die Zukunft
Valesca s ſicher zu ſtellen willſt Du dieſe Pflicht nicht erfüllen
o ruht ſie auf meinen Schultern allein Und die Reiſe kann

Dir deshalb nicht geſtatten weil ich Dir die Mittel zu
derſelben nicht bewilligen darf

r hatte das in einem ſehr ernſten und ſehr eindringlichen
Tone geſprochen aber Madame Dondorf ſchien an dieſen
Ernſt nicht glauben zu können ſie lachte ſpöttiſch

Das wäre das erſte Mal daß ich aus ſolchen Gründen
meine Badereiſe unterließe erwiderte ſie achſelzuckend Jch
werde noch heute Befehl geben meine Koffer zu packen

Denke nicht daß ich ſcherze, fuhr er fort dazu iſt die
Sache zu ernſt Du weißt wohl noch nicht daß Alfred uns
verlaſſen hat

Wer ſagte es Dir ſie
e Er iſt heute Morgen mit dem Schnellzuge ab

gereiſt
Wohin

Halle a d Saale Sonntag den 29 Dezember

len Moment die Abſicht die heimiſche Induſtrie kräftig zu
chltzen in den Hintergrund treten

Dieſe Vereinigung der Gruudſätze von Finanzzoll und
Schutzzoll iſt nicht der einzige Punkt der unſern Wirthſchafts
politikern Anlaß zu lebhaften Debatten geben wird Eine
ger beſonders wichtige Frage iſt die ob der neue auf dem

rogramm des Reichskanzlers aufzubauende Tarif ein dauernder
oder ob er nur ein Mittel zu ungebundenerer Unterhandlung
mit andern Staaten ſein ſoll Das Schreiben des Reichs
kanzlers läßt in dieſer Beziehung an Klarheit zu wünſchen
übrig Zumeiſt erſcheint es wohl als ob der allgemeine
Eingangszoll als integrirender Beſtandtheil einer dauernden
Reform aufgefaßt wird und ſo muß er aufgefaßt werden
ſoll ſich der erhoffte Zuwachs für die Reichsfinanzen ergeben
Gleichwohl eröffnet der Reichskanzler an einer Stelle Aus
ſichten auf wieder abzuſchließende Tarifverträge nach Feſt
ſtellung des autonomen Zolltarifs d h Zollermäßigungen
welche dem finanziellen Zweck des Projektes Abbruch thun
würden Dieſe Unklarheit wird jedenfalls noch von der
Kommiſſion klargeſtellt werden müſſen
Wenn wir den Bedenken Rechnung getragen haben welche
ſich ſofort nach Veröffentlichung des Programms erhoben
ſo wollen wir damit daſſelbe keineswegs als in ſeinen
Grundideen undurchführbar hingeſtellt haben Am aller
wenigſten iſt die Genialität des Reichskanzlers zu verkennen
der es wiederum verſtanden hat möglichſt weite Kreiſe für
ſein Projekt einzunehmen Denn während er einerſeits den
Schutzzöllnern nicht geringe Chancen eröffnet ſtellt er
andererſeits die Steuerreform in den Vordergrund und eine
vielſeitig ſo dringlich gewünſchte bedeutende Erleichterung der
direkten Steuern in Ausſicht Jn der That wenn nach der
von dem Reichskan er vorgeſchlagenen Beſteuerung von den
bisher zollfreien Artikeln mit Ausnahme gewiſſer für die
heimiſche Juduſtrie unentbehrlicher Rohſtoffe ein Zoll von
durchſchnittlich 5 Prozent des Werthes erhoben und dadurch
eine Steigerung der Zolleinnahmen um 70 Millionen Mark
erzielt wird die den Steuerzahlern zu Gute kommt ſo wird
der Reichskanzler ſeinem Projekt eine große Anhängerzahl
zugeführt ſehen Die Verbindung der bisher als gegenſätzlich
erachteten Beſtrebungen die heimiſche Produktion zu ſchützen
und gleichzeitig den Finanzen des Reiches aufzuhelfen iſt
wenn durchführbar äußerſt geſchickt erdacht und geſtattet
eine Verſtändigung mit beiden wirthſchafts politiſchen Lagern

Politiſche Ueberſicht
Auch heute liegen nur ſpärliche Nachrichten vor die wich

tigſten aus Wien Danach zirkuliren in Gödöllö wo der
Kaiſer von Oeſterreich nebſt ſeiner Gemahlin weilt
Attentatsgerüchte Das gödöllöer Schloß wurde nämlich
von einem verdächtigen Jndividuum angeblich aus Sachſen
welches auffallende Erkundigungen über den Aufenthalt der
kaiſerlichen Familie einzog umkreiſt Zwölf wiener Burg
Gendarmen und eine peſter Poli ei Abtheilung ſind unter
einem Oberbeamten in Gödöllö eingetroffen und bewachen
ſtreng das Schloß ſeither iſt der Verdächtige unſichtbar ge
blieben Zu demſelben Vorfall wird der Weſ Ztg aus
Wien telegraphirt Ein dem ſächſiſchaltenburgiſchen Arbei
terſtande angehöriges Jndividuum wurde verhaftet das
erklärte das Loos gezogen zu haben den
Kaiſer von Oeſterreich zu ködten Wie

o JT JS J m

1878
Oeſterreich mit Mathilde der älteſten Tochter des Prin
zen W von Sachſen in Ausſicht Der ungariſche Fi
nanzminiſter Szapary begiebt ſich am 5 k M nach Wien
um die Verhandlungen wegen einer Finanzoperation mit der

Rothſchild Gruppe wieder aufzunehmen
Jn Frankreich werden die in den Parlamenten eröffneten

Feindſeligkeiten mit Piſtolen ausgefochten ſo auch vorgeſtern
Es hat ein Duell zwiſchen den Deputirten Graf Bonville und
Maigne ſtattgefunden in Folge der Angriffe des letzteren vom
10 d M Ueber den Ausgang wird Nichts gemeldet doch
iſt wohl anzunehmen daß er unblutig war Jm Elyſee
werden vom 15 Jan ab von 14 zu 14 Tagen vier große Feſte
abgehalten worden

Aus Jtalien liegen Nachrichten vor denen zufolge die
Verſchmelzung der politiſchen Parteigruppen um Cairoli und
Nicotera als gewiß gilt und auch der Anſchluß der Zentren
als wahrſcheinlich erachtet wird Dieſe Vereinigung würde
mehr als 200 Deputirte umfaſſen

Die engliſche Marine wird um zwei Thurmſchiffe ein
Torpedoſchiff und ein Widderſchiff vermehrt Der öſterrei
chiſche Botſchafter Graf Karolyi iſt in London eingetroffen

Der engliſch afghaniſche Krieg
Von Aktionen der Engländer iſt nichts zu melden als etwa

daß General Roberts am 17 d das Khoſtthal zu beſetzen
beabſichtigte

Eine viel wichtigere Meldung aber iſt die folgende der
Times daß Jakub Khan geſtern in Jellalabad

eingetroffen iſt und daß dieſer Schritt als gleichbe
deutend mit einer Unterwerfung angeſehen wird
Ueber die näheren Umſtände unter welchen Jakub Khans
Regierungsantritt erfolgte ſind wir noch immer
ungenau informirt Soviel ſteht feſt daß Shir Ali ſchon
früher entflohen iſt als angegeben wurde man nimmt als
Datum ſeiner Flucht den 10 odrr 13 Dez an Der Emir
hat unter dem Druck der Volksaufregung die dadurch hervor
gerufen worden daß er ſein Land in einen ungleichen und un
erwünſchten Krieg getigt indem er ein Bündniß mit Eng
land einer ruſſiſchen Allianz opferte ſeine Familie und
ſeinen Schatz nach Balkh geſandt Jakub Khan in Frei

geſetzt und die als Geißeln für ſeinen Sohn
aftenden Ghitzai Häuptlinge in ihre Jene entlaſſen

Jakub Khan hat dann den afghaniſchen Regierungsgewohn
e gegenüber das Leben des Vaters geſchont ſo daß dieſer

eirte Flucht bewerkſtelligen konnte Das that er nicht eher
als bis Alles verloren war hatte doch auch ſein in Kandahar
befehligender Schwiegervater dieſen Platz für unhaltbar erklärt
Jetzt wird es nun allerdings für die Engländer nicht mehr
erforderlich ſein noch weiter vorzurücken was trotz der Ohn
macht der Afghanen doch immer noch mit Schwierigkeiten ver
knüpft ſein würde Beſtätigt es ſich daß Jakub Khan in
Jellalabad eingetroffen iſt ſo dürfte auch der Friede ziemlich
geſichert ſein
m ä Deutſches Reich

Auch am zweiten Feiertage beſuchten die kaiſerlichen Ma
jeſtäten den Gottesdienſt geſtern einpfing der Kaiſer u A
den Großfürſten Alexis von Rußland welcher auf
der Rückreiſe von Kopenhagen nach Petersburg in Berlin ein
getroffen war

einige wiener Blätter wiſſen wollen ſtände
Verlobung des Kronprinzen

die
Rudolph von

Die Prov Korr ſchreibt Unſer Kronprinz iſt am
erſten Feiertage einer drohenden Gefahr glücklich entgangen

Jch weiß es nicht von mir hat er nicht Abſchied ge
nommen

Du haſt ihn dazu gedrängt, ſagte ſie mit herbem Vor
wurf Du hätteſt ſeinem Verlangen nachgeben ſollen er war
berechtigt eine ſelbſtändige Stellung zu fordern Aber Du
wollteſt ihn demüthigen und ich kann ihm nicht verdenken
daß er dagegen proteſtirte

Vielleicht findeſt Du es auch gerechtfertigt daß er vor
ſeiner Abreiſe einen Wechſel im Betrage von fünfundzwanzig
tauſend Thalern ausgeſtellt hat den ich nun einlöſen ſoll
entgegnete Dondorf in demſelben Tone Du haſt ja ſtets
die noblen Paſſionen unſerer Söhne vertheidigt die mich jetzt
an den Bettelſtab bringen

Was ſoll dieſer Vorwurf brauſte ſie auf Gilt er mir
dann weiſe ich ihn zurück Deinen kleinlichen Anſchauungen
bin ich allerdings entgegengetreten ich thue es auch heute
noch und ich kann nicht wohl glauben daß dieſe kleine Summe
Dir große Sorge bereitet Natürlich muß der Wechſel ein
gelöſt werden Alfred wird erſter Tage ſchreiben für ihn kann
es nur vortheilhaft ſein wenn er andere Länder und Leute
aus eigner Anſchauung kennen lernt

Wieder glitt das bittere Lächeln über das hagere blaſſe
Antlitz des Geheimraths

Wenn Du glaubſt ich ſei noch immer Millionär ſo be
dauere ich dieſer Jlluſion ein Ende machen zu müſſen, ſagte
er Jch habe in früheren Jahren Dich oft gebeten die Koſten
unſeres Haushalts einzuſchränken unſere Kinder einfacher zu
erziehen und auf die Erfüllung unnützer Wünſche zu ver
zichten die mich zwangen große Opfer zu bringen u haſt
dieſe Bitten nie berückſichtigt und über meine Warnungen
geſpottet Du haſt Summen vergeuvet die den Geſchäfts
gewinn weit überſtiegen und unſere Söhne in genom
men wenn ich über ihre Schulden mich beſchwerte Der Saat
folgt nun die Ernte Frieda wollten wir uns früher nicht
einſchränken ſo müſſen wir es jetzt und es fragt ſich auch
dann noch ob es meinen raſtloſen Bemühungen gelingen wird
den völligen Ruin uns fern zu halten Die W und
Pferde muß ich ſofort verkaufen und den größeren

vermieden werden

Madame Dondorf hatte die Brauen hoch heraufgezogen
maßloſes Erſtaunen gepaart mit Angſt und Zorn ſpiegelte
ſich in ihren Zügen

Das iſt ja eine ſeltſame Erklärung ſagte ſie mit dumpfer
Stimme Das Haus Dondorf und Söhne fallit 8
kann nicht möglich ſein Als Dein Vater ſtarb beſaß dieſes
Haus noch Millionen

Die hat es nie beſeſſen, erwiderte der Geheimrath ernſt
Die Fonds waren nicht ſo bedeutend aber es war ein hoch

e Bankhaus und es könnte heute noch feſt und ſicher
tehen wenn

Jch erſuche Dich mich mit Vorwürfen zu verſchonen deren
Berechtigung ich durchaus nicht anerkennen kann, fiel ſie
ihm in die Rede Man hätte mir früher die Wahrheit
ſagen müſſen das wäre ehrlicher See Aber als ich mich
enſchloß meinen Adel und meine hohe Stellung zu opfern
um einem Bürgerlichen meine Hand zu reichen da wußte ies nicht beſſer als daß mein künftiger Gatte Millionen beſt

und daß die Macht des Goldes mich für das Verlorene ent
ſchädigen würde Wer hat nun das Recht Vorwürfe zu
machen IJch glaube daß ich es bin denn ich bin der be
trogene e argerlich Sondorf war ärgerlich von ſeinem Sitz aufgeſprungen daBlut kochte ihm in den Adern t auſäeſprungen das

Wenn Du vas glaubſt ſo beſchwere Dich bei meinem
Vater ſagte er gereizt Er hat mich zu dieſer Heirath ge
zwungen und Deine Mama

Halt Nicht weiter rief ſie Die Todten wollen wirruhen laſſen für den Ruin des Geſchäfts biſt Du allein ver
e

Leider wälzt man auf meine Schultern die ganze Verant
wortlichkeit Aber ich bin auch feſt entſchloſſen Alles aufzu
bieten um meine Ehre zu retten und in der Ausführung
dieſes Entſchluſſes ſoll mich nichts beirren Ich werde
noch einen Käufer für unſere ge und Fuiragen ſuchen
ich werde ferner das überflüſſige Mobiliar verkaufen und
einen Theil des Hauſes vermiethen und daß Du unter dieſen

heil des Verhältniſſen auf die Badereiſe verzichten mußt wiDienſtperſonals entlaſſen alle unnöthigen Koſten müſſen ſtreng ſ zich ßt wirſt Du
gewiß einſehen Doppelt lieb iſt es mir jetzt daß idie ukunft Valesca s beruhigt in darf S hoe r

re r



Bei der Rückkehr von einer S zierfahrt waren die Pferde
vor dem Palais nicht zum Stehen zu bringen durch eine
raſche Biegung kam der Wagen ins Wanken und der Kron
rinz wurde mit dem Adjutanten hinausge
9 e rrit doch glücklicherweiſe ohne Beſchädigung Das
B bringt zu dieſem Unfall folgende Details
Es war in der vierten Stunde nachmittags am erſten Weih

nachtsfeiertage als in der Richtung vom Thiergarten her die
Equipage des Kronprinzen in raſchem Tempo heran gerollt kamn dem Wagen befand ſich außer dem Kronprinzen noch ein

djutant in Huſaren Uniform Schon beim Hinauffahren au
die Rampe des tronprinzlichen Palais ſah man wie der Kutſcher
C anſtrengte um die Pferde zu zügeln ſie mußten ſchon durch

twas ſcheu gemacht worden ſein Als die Wache am Eingange
zum Palais ins Gewehr trat und präſentirte waren die Thiere
nicht mehr zu halten in raſendem Laufe ſchnaubend und die
RNüſtern weit geöffnet ſtürmten ſie die Rampe nach der Kom
mandantur zu hinunter und gingen mit der leichten Karoſſe
durch Die dort promenirenden Perſonen namentlich Damen
erhoben ein durchdringendes Angſtgeſchrei der Kaufmann Herr
Rödelius und der Ingenieur Herr Döhlert zufällig die Nächſten
dem Unglücksgeſpann verſüchten es den Pferden in die Zügel zu
fallen doch wie ein Sturm waren die ſchönen Roſſe an ihnen
vorüber Jn die zwiſchen dem kronprinzlichen Palais und der
Kommandantur befindliche Straße bogen die Pferde kurz und
eftig ein wodurch der leichtgebaute Wagen derart an das linke
rottoir der Niederwallſtraße geſchleudert wurde daß er dicht

an der Mauer des Kommandantur Gebäudes umſchlug und
theilweis zerſchellte Glücklicherweiſe blieben die Pferde bald
ſtehen Der links ſitzende HuſarenOffizier flog aus dem Wagen
und mit dem Kopfe gegen die Mauer nur ſeiner Kopfbedeckung
hatte er es zu danken daß er nicht ſchwer verletzt wurde ſondern
nur mit einigen Schrammen davon kam Der Kronprinz derF3 in ſeinen Mantel verwickelt hatte machte ſich ſchnell frei
und ſtand unverletzt auf den Füßen Jn wenigen Sekunden
umringten Hunderte von Theilnehmenden den Kronprinzen und
auf die Frage einer Dame Haben kaiſerliche Hoheit keinen
Schaden genommen antwortete der Kronprinz indem er ſeinen
Mantel ausſchüttelte Etwas ſchmutzig ſind meine Kleider

eworden die Gliedmaßen ſind aber Gott ſei Dank alle heilPann wandte er ſich an den Offizier und fragte Wie iſt es
denn mit Jhnen Der Gefragte rieb ſich die gang und
antwortete Nichts von n kaiſerliche Hoheit Darauf
begaben ſich die Herrſchaften von der hinteren Seite ins Palais
der Leibjäger der etwas unſanft aufs Pflaſter geworfen
worden war hinkte hinterher Die Radachſen am zerbrochenen
Wagen waren ſo krumm gebogen daß die Räder ganz ſchräg
zu ſtehen kamen Der humpelnde Kutſcher wurde mit e
etzt ruhig ſtehenden Pferden und dem Wrack des Wagens ſpäterhemgebr cht

Die Prov Korr vertheidigt das zoll politiſche Pro
ramm des Reichskanzlers mit vieler Wärme VielKeues bringt ſie nicht bei aber ſie erklärt u daß der Reichs

kanzler ſchon früher ſog Kampfzölle empfohlen habe um in
die chineſiſche Mauer anderer Staaten Breſche zu legen daß
es aber nöthig ſei ſelbſt Zölle zu beſitzen um durch deren Kon
zeſſion Gegenkonzeſſionen zu erlangen

Die Kreuzztg ſpricht von der bevorſtehenden Berufung
der Hofprediger Kögel und Bauer in den evangeliſchen
Oberkirchenrath und fügt hinzu Wenn wir recht unter
richtet ſind ſo ging der Erkedigung dieſer Frage der Ausdruck
des Vertrauens des Kaiſers für den Kultusminiſter voran

Die einflußreichen Mitglieder der St Jakobi Gemeindein Berlin haben beſchtoſſen den Paſtor Werner zu Guben

als Kandidaten für die erledigte Pfarrſtelle aufzuſtellen
Werner hat ſeine den Hoßbachſchen konformen Ideen auch be
reits in Druckſchriften unumwunden ausgeſprochen

Der Polniſche Volksbildungsverein welcher dieganze Provinz Poſen umfaßt iſt polizeilich geſchloſſen worden

weil er entgegen ſeinen Statuten ſich mit öffentlichen
Angelegenheiten der Schule und Kirche zu beſchäftigen be
gonnen

Wir leſen im Berl Tgbl folgende Notiz für deren Rich
tigkeit wir dem genannten Blatte die Verantwortung überlaſſen müſſen

Aus ßen wird hierher berichtet daß ſeitens der
Regierung alle Vorbereitungen getroffen werden den Liberalen für die nächſten Wablen zum Abgeordnetenhauſe
daſſelbe Schickſal zu bereiten wie bei den verfloſſenen Reichs
tagswahlen Es iſt bereits von Staatsanwälten der Verſuch ge

macht worden gegen die Unterzeichner eines liberalen Wahlzir
kulars Anklage zu erheben doch ſind die richterlichen Behörden
auf dieſe Verfolgung nicht eingegangen Hingegen haben einige
Lehrer welche das betreffende Flugblatt mit unterzeichneten

f königl Staatsregierung

Geſtern fand in Stettin eine Direktions und Verwaltun 8rathsſitzung der BerlinStettiner Fienragn geſekt
chaft ſtatt behufs Feſtſtellung der den rege für

die weiteren am Monkag ſtattfindenden Verkaufsbeſprechungen
im Handelsminiſterium zu ertheilenden Jnſtruktionen

Das Kreiskomite des landwirthſchaftlichen Vereins
von Unterfranken und Aſchaffenburg hat beſchloſſen
fo der Erklärung der freien volkswirthſchaftlichen Vereinigung
des Reichstages anzuſchließen die ämmtlichen 35 Zweigvereine
des Kreiſes ſowie die übrigen Kreiskomite s in Baiern zum An
ſchluſſe an dieſe Erklärung aufzufordern und den der

ehufs Uebermittlung an den Bundes
rath zu übergeben

Herr Moritz Buſch der Verfaſſer des Buches Fürſt Bis
marck und ſeine Leute übernimmt demnächſt die Redaktion der
Grenzboten, deren e Redakteur Hans Blum we

gen Streitigkeiten mit dem Verleger zurücktritt
1 j WBerlin 27 Dez Die Kommiſſion für den

Zolltarif wird am 3 Januar im Reichskanzleramt
uſammentreten Die Mitglieder derſelben ſind der königl
ürttembergiſche Staatsminiſter a D Frh von Varn

büler als Vorſitzender der Geh Regierungsrath und Vor
tragende Rath in der Reichskanzlei Tiedemann der Geh
Regierungsrath und Vortragende Rath im Reichskanzleramt
Burchard der preußiſche Geh Regierungsrath und Vor
tragende Rath im Miniſterium für die landwirthſchaftlichen
Angelegenheiten Rothe der preußiſche Geh Oberfinanzrath
und Vortragende Rath im Finanzminiſterium Jähnigen
der baieriſche Oberzollrath Franz der baieriſche Regierungs
rath Hermann der königl ſächſiſche Geh Finanzrath
Zenker der württembergiſche Oberregierungsrath Lutz der

i dadiſche Miniſterrath Lepique der heſſiſche Steuerrath
Ruckelshauſen der mecklenburgſchwerinſche Oberzoll
direktor Oldenburg der großh ſächſiſche Geh Finanzrath
Dr Heerwart Ausſtehend ſind noch die Ernennungen
zweier Kommiſſionsmitglieder des einen ſeitens des preußiſchen
Handelsminiſteriums und des anderen ſeitens der Hanſeſtädte

Außer dieſer Kommiſſion werden durch die Reichs
verwaltung im Laufe des Januar noch weitere
Kommiſſionen berufen werden zum 7 Januar eine
Kommiſſion in Sachen der Averſenfrage der Hanſe
ſtädte Hamburg und Bremen eine Kommiſſion
zur Prüfung der Frage wegen Beſchäftigung jugendlicher
Arbeiter in Glasfabriken und am 17 eine Kommiſſion zur
Prüfung der Frage wegen Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter
in Walz und Hammerwerken Für die ebenfalls im Januar
zuſammentretende Kommiſſion zur Prüfung der Frage wegen
Verwendung von Spiritus zu gewerblichen Zwecken iſt noch
kein Termin beſtimmt auch ſind die Mitglieder dafür noch
nicht ernannt worden Zu anderweiter Regelung des te
legraphiſchen Verkehrs mit Großbritannien und
Jrland iſt am 11 November in Berlin ein neues Tele
graphenUebereinkommen abgeſchloſſen worden Daſſelbe hat
jetzt die vorbehaltene Genehmigung erhalten Es beruht auf
den Grundſätzen Einführung der Einheitstaxe und des
reinen Worttarifs ohne eine Grundtaxe Das Uebereinkommen
tritt am 1 Januar in Kraft Am 1 Januar treten dem
Allgemeinen Poſtverein bei Neufundland die britiſchen
Kolonien an der Weſtküſte von Afrikg die Falklandinſeln und
BritiſchHonduras

e

Halle 28 Dezember
Der erſte Vorſtandsbeamte der hieſigen Reichsbankſtelle

BankRendant Bielefeld iſt zum Bank Direktor mit dem Range
eines Rathes 4 Klaſſe ernannt

Entgegen unſerer Meldung in der DienstagNummer daß
die über das land wirthſchaftliche Jnſtitut verhängte
Sperre bereits wieder aufgehoben ſei ſcheint in unſerer Stadt
noch immer die Anſicht vorzuherrſchen daß die Sperre noch be
ſtehe Nach einer uns ſoeben von Herrn Prof Dr Kühn zu

ehenden Nachricht reduzirt ſich die thatſächliche Grundlage die
es Jrrthums darauf daß mit Rückſicht auf die nothwendige

Abwendung jeder möglichen Gefahr für die Geſundheii des
werthvollen Viehbeſtandes allerdings der Zutritt zu den
Stallungen und Koppeln im landwirthſchaftlichen Jnſtitute
ſo lange unterſagt bleiben muß als noch die Rinderpeſt über
haupt im Lande herrſcht

Vorlagen für die Sitzung der Stadt Verordneten
Montag 30 Dezbr nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung Berathung und Beſchlußfaſſung über
a Provinzial Schulkollegtum eine ernſte Verwarnung er

en

Jch gebe meine Einwilligung nicht unterbrach die Ge
heimräthin ihn in heftiger Erregung Mir ſoll Valesca
nicht ſpäter den Vorwurf machen

Einen Vorwurf haſt Du nicht zu befüachten ſie wird
Dir nur dankbar ſein Willſt Du ihre eigene Anſicht darüber
hören

Nein
So müſſen wir auf Deine Zuſtimmung verzichten

Madame Dondorf hatte ſich ebenfalls erhoben aus ihren
Augen zuckten Blitze des Zorns

Das alſo iſt das Ende des Betrugs deſſen Opfer ich
geworden bin ſagte ſie zitternd vor Erregung IJch kann
mich in kleinliche Verhältniſſe nicht hineinfinden und habe
auch keine Luſt mich den hämiſchen Bemerkungen boshafter

ungen auszuſetzen die mir keinesfalls erſpart würden wenn
ich hier bliebe Meine Tante die Gräfin von Sentß hat
oft den Wunſch geäußert mich in ihrem Schloſſe zu ſehen
ie iſt eine alte kränkliche Dame ich halte es für meine Pflicht
hren Wunſch zu en Was ſoll ich auch hier noch Ein

Sohn ruht im Grabe den Andern haſt Du gezwungen das
elterliche Haus zu verlaſſen das Herz meiner Tochter wird
mir entfremdet und ein Schwiegerſohn mir aufgedrungen den
ich als ſolchen nicht anerkennen kann Dazu Armuth und
Unehre und ungerechte Vorwürfe Du kannſt es mir nicht
verdenken wenn v unter ſolchen Verhältniſſen

Friedal rief Dondorf beſtürzt
Verſuche nicht mich zu einer Aenderung dieſes Entſchluſſes
bewegen, fuhr ſie in eiſigem Tone fort es wäre vergeb

iche Mühe Seitdem ich weiß daß ich betrogen worden bin
ſind auch die Bande die damals geknüpft wurden zerriſſen
dieſe denſeauenz kann Dich nicht befremden Ich werde Dir
nach meiner Ankunft ſchreiben und Dich um die Abvreſſe

1 die der Fluchtlinie für den Neubau auf dem Grund
ſtücke Harz 13 2 die Bewilligung der Koſten zur Herſtellung

eines ſchmiedeeiſernen Drahtgeländers um den Spring
vor dem Poſtgebäude 3 die zur Kenntnißnahme mitgetheil
Verhandlungen in Betreff der Kanaliſirung Pflaſterung c
Mühlweges

Geſchloſſene Sitzung 4 Die Erhöhung der der Haym ſ
öheren Töchterſchule bewilligten Beihilfe 5 die Anſtellun

echs Lehrern und einer Lehrerin 6 die Verſetzung ein
amten aus der 2 in die 1 Gehaltsklaſſe 7 die Anſtellun
eines approbirten Arztes als Polizeiarzt 8 die Ermäßigun
des Gaspreiſes und die Modifizirung der bisherigen Rabattg
währung 9 die Beförderung eines Beamten aus der zweiten
die erſte Gehaltsklaſſe 10 die definitive Anſtellung eines A
ſtenten 11 die Anſtellung eines Boten im Steuerbureau 12
Gewährung einer Gratifikation

Der Vorſteher der S rordneten Verſammlung
ing

Meteorologiſche Station

26 Dez 10 U Ab 27 Dez 8 U Mrg
Barometer Millim 751,80 753,87Thermometer Celſius 2,75 4,00Rel Feuchtigkeit 84,1 90 89,7Wind SEl SE16 Uhr früh Bei halb heiterem Himmel hielt das Thauwe
an auch über Nacht bei ſchwachem Südoſt Das Baromet
hat ſeinen Stand nicht verändert
Wetterb der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

27 Dez 8 Uhr morgens Eine Region niedrigſten Luftdrucks
befand ſich über der Nordſee Jn Britannien herrſchte ruhiges
Wetter bei ſteigendem Barometer und ſinkender Temperatur
Bei andauernd ſüdlicher Luftſtrömung war in Mitteleuropa bis
7 Weichſel Thauwetter eingetreten weiter öſtlich und ſüdöſtlich
hatte die Kälte ſiCggteisert nd 8 Sü maß etPetersburg 8 Südoſt leicht bedeckt Moskau 8 Weſt ſtill
bedeckt Stockholm 1 Nordoſt leicht Schnee Memel 5 Süd
oſt mäßig bedeckt Hamburg 3 Südweſt mäßig bedeckt Berlin

2 Süd rin bedeckt Breslau 0 Südoſt mäßig bedeckt Wien
3 Südoſt leicht bedeckt München 1 Süd m wolkig

Kaſſel 3 Südoſt leicht bedeckt Karlsruhe 0 Oſt ſtill bedeckt
n 3 Südoſt leicht bedeckt Paris 4 Südweſt leicht

egen

Kaum je hat es ſo viel Eis und Schnee in Schottland
geben als in dieſem Winter Alle Bahngeleiſe ſind verſchneit
und nur mit der größten Anſtrengung konnten ſie frei gemacht
werden und immer nur auf eiue kurze Zeit Am Montag Abendin der verfloſſenen Woche waren nicht weniger als achtzehn Zügo

ſtecken geblieben Bei Kinbrace ſaß eine Lokomotive feſt der
Schnee lag zwei Fuß höher als ihr Schornſtein Viele Orte
ſind tagelang von allem Verkehr ausgeſchloſſen W Jn
Tay hat man Eismaſſen nie ſo ſtark geſehen wie in dieſem Jahre
Allenthalben ſind die Vögel maſſenhaft umgekommen

Provinzial Nachrichten
Geſchichtskalender 29 Dez

1592 Müller Samuel Paſtor zu Schulpforta dann Superin
tendent in Sangerhauſen zu Frauenſtein bei Meißen geboren

1626 Meiſn er Balthaſar Prof der Theologie an der ehemam
ligen Univerſität Wittenberg daſelbſt geſtorben u

1635 Banner nimmt die Stadt Naumburg f1644 Das Schloß Weißenfels in Brand geſteckt
7 Schmidt Eberhard Karl Klamer Dichter in Halberſtad

geboren
1807 Die Univerſität Halle von der weſtphäliſchen Regierung
18 Shrefer ghriſtiau Heinrich Theodor Prof der Medizin

reger Chriſtian Heinri eodor Prof der Medizinan der unſverſitat zu Halle geſtorben

S Eisleben 28 Dez Das liebe Weihnachtsfeſt hält auc
hier ſeine Einkehr nicht nur bei Reichen und Vornehmen ſonderr
trägt auch die J in die Hütten der Armuth Wie allJahr fanden auch in dieſem öffentliche Beſcheerungen der Ki der
der Luther Armenſchule und der Kleinen der Kinderbewahrungs
Anſtalt ſtatt Zu letzterer ſteuerten die beiden Huptſemn z er

er Kindervon Zigarrenſpitzen zuſammen 180 M zu am
eihnachtsfeierngarten und die Sonntagsſchule hatten öffentliche

arrangirt
M Erfurt 27 Dez Am 24 d Mts fand in der hieſigenProvinzial Taubſtummen Anſtalt die Weihnachtsbeſchee

rung für die Taubſtummen ſtatt Ein hoher ſchöner
Baum war mit Konfitüren reichlich behangen und ſtrahlte ein
leuchtendes Lichtmeer auf die ihn umſtehende Schaar von Kin
dern aus in deren Seele andauernder Fleiß ein Ahnen zu ver
ſn geſucht hatte von der großen heiligen Freude deren
chwachen Abglanz uns dieſer irdiſche Glanz verſinnbildlichen ſoll

M Erfurt 24 Dez Jn der in vergängener Woche abgehaltenen Sitzung des gieſigen Gewerbevereins waren die

mußte die letzten Zweifel beſeitigen und er war zu ſehr
erbittert als daß er es hätte über ſich gewinnen können ihr
gute Worte zu geben

Ueberdies wußte er auch daß jeder Verſuch ſie zu einer
Aenderung ihres Entſchluſſes zu bewegen an ihrem eigenſin
nigen Trotz ſcheitern würde da war es rathſamer gute Miene
zum böſen Spiel zu machen und ſich den Anſchein zu geben
als ob dieſe Trennung ihn außerordentlich kalt laſſe

Soll ich vielleicht ſchon jetzt den Wagen für Dich be
ſtellen fragte er mit erzwungener Ruhe

Sie blickte ihn befremdet an dieſe Frage hatte ſie offenbar
nicht erwartet

Nein erwiderte ſie ich werde ſchon ſelbſt ihn beſtellen
Er nickte gleichgültig und verließ das Boudoir um in ſein

Kabinet zurückzukehren

Siebentes Kapitel
Das Geheimniß

John Varren hatte im erſten und auch im zweiten Verhör
die Beſchuldigung daß er die Wittwe Stern ermordet und
beraubt haben ſolle mit Entrüſtung zurückgewieſen Er würde
wohl auch die Entwendung der Schmuckſchatulle geleugnet
haben wenn nicht überzeugende Beweiſe gegen ihn vorgelegen
hätten er mußte dieſes Verbrechen zugeben dagegen leugnete
er in Amerika ſchon beſtraft worden zu ſein
Es galt jetzt Beweiſe zu ſuchen mit denen man den Ame

rikaner auch des Raubmords überführen könnte Baron von
Saaleck blieb noch immer bei ſeiner Behauptung er ſei in
jener Nacht einem Manne begegnet der frappante Aehnlich
keit mit Varren gehabt habe

Die Bewohner des Hauſes in dem Varren gewohnt hatte
wußten nichts auszuſagen was von irgend welcher Wichtigkeit

Alfred s bitten meine Garderobe haſt Du wohl die Güte
mir nachſchicken zu laſſen

Sie zog haſtig an der Glockenſchnur und gab der eintreten
den Kammerzofe Befehl die Koffer zu holen und dafür Sorge
zu tragen daß mit dem Einpacken unverzüglich begonnen
werden könne Der Geheimrath blickte ſeine Gattin ſtarr an
er konnte es noch immer nicht e daß ſie in Wirklichkeit
ihn verlaſſen wollte aber der gt den ſie der Zofe gab

geweſen wäre aber es gelang den Bemühungen des Unter
ſuchungsrichters andere Beweiſe zu finden die ſehr ſchwer in
die Wagſchale fielen

Der Banquier mit dem die Wittwe Stern in Geſchäfts
verbindung geſtanden hatte fand in ſeinen Büchern die Num
mern mehrerer Staatsſchuldſcheine verzeichnet die durch ſeine
Vermittlüng für die Dame gekauft worden waren Dieſes
Verzeichniß wurde mit den Werthpapieren die man im Beſitz

Varrens gefunden hatte verglichen und dabei die Entdeckung
gemacht daß dieſe Papiere früher Eigenthum der Ermordeten
geweſen waren

Dieſem ſchlagenden Beweiſe gegenüber geſtand Varren mit
cyniſcher Frechheit ſeine Schuld ein

Er hatte den Raubmord begangen von Reue war keine
Spur zu entdecken ihn ärgerte es nur daß er nicht ſo klug
geweſen war gleich darauf die Stadt zu verlaſſen

Einige unbedeutende vom grünen Tiſch herrührende For
derungen hatten ihn bewogen zu bleiben er dachte auch nicht
daran daß man auf ihn einen Verdacht werfen könne nach
dem der Baron von Saaleck verhaftet und außerdem Roderich
Friedberg verdächtigt war
Sein Geſtändniß war eingehend und vollſtändig es fehlte

nichts daran Mit den nöthigen Schlüſſeln und Werkzeugen
verſehen hatte er in jener Nacht ſich zum Hauſe der Wittwe
Stern begeben Er kannte das Schloß an ihrer Hausthür
es raſch und geräuſchlos zu öffnen war für ihn eine Kleinig
keit Die Thüre zur Wohnſtube war nicht verſchloſſen ge
weſen ebenſowenig die Thür des Schlafzimmers und er war
ſo geräuſchlos eingedrungen daß Madame noch ſchlief als er
ſchon vor ihrem Bette ſtand Mit dem Schlagring hatte er
ihr den Schädel zerſchmettert Der Schlüſſel zum Geld
ſchrank lag auf dem Nachttiſchchen er wußte daß ſie eine be
deutende Summe in baarem Gelde beſaß Baron von Saalech
der an jenem Tage ihn beſuchte hatte im Lauf des Geſprächs
es ihm mitgetheilt Dieſes Geld nahm er vorab während
er es in die Taſche ſteckte dachte er mit wachſender Angſt an
die Möglichkeit daß gerade jetzt der Baron heimkehren könne
Haſtig griff er noch nach einem Packet Werthpapiere dann

verließ er das Haus SAuch er hatte den Baron als er ihm begegnete erkannt
aber ihn beunruhigte d Begegnung nicht mehr nachdem es
ihm gelungen war unbemerkt in ſeine Wohnung zurückzu
kehren Er konnte ja beweiſen daß er ſchon ſeit mehreren
Tagen das Bett nicht verlaſſen hatte daß er überhaupt nicht
im Stande war es zu verlaſſen Nichtsdeſtoweniger erſchien
am nächſten Tage Roderich Friedberg bei ihm aus ſeinen
Aeußerungen mußte Varren entnehmen daß der junge Mann
auf ihn Verdacht geworfen hatte
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i lieder deſſelben zahlreich verſammelt um den Bericht über
e Reſultate der von Auguſt bis September hier ſtattgefundenen

Fachausſtellung entgegen 8 nehmen Herr Oberregierungsrath
von Tettau leitete die Verhandlungen durch eine kurze An

rache ein in welcher er des Eindrucks gedachte welchen dieſe
usſtellung auf alle Beſucher von Nah und Fern gemacht und

daß man ein ſolches Unternehmen nicht nach den materiellen Er
gen beurtheilen dürfe welche es der Vereinskaſſe gebracht
ach dieſer Richtung hin ſei ja das Reſultat den gehegten Er

wartungen nicht entſprechend Was die Ausſtellung dem Ge
werbeſtande überhaupt genützt das entziehe ſich jeder zahlen
mäßigen Berechnung Darauf legte Herr Regierungsbaumeiſter
Beisner durch ſeine Mittheilungen klar dar welchen Gang die

usliche Einrichtung der Ausſtellung genommen Der Koſtenan
lag er Maſchinenhalle bezifferte ſich auf 11,700 durch
bgebot kam dieſelbe nur 9010 M die Gewerbehalle war mit

etwas über 6000 M veranſchlagt in Wirklichkeit koſtete ſie nur
5429 M Das ſchöne Portal hat eine Ausgabe von 1200 M
verurſacht Die Geſammtkoſten worunter Dekoration Malerei
Anſtriche c mit eingeſchloſſen ſind belaufen ſich für bauliche
Zwecke auf 21,571 M Als Schatzmeiſter der Ausſtellung rückte
nun Herr Stadtrath Müller in s Feld um ſeinen Bericht zur
Kenntniß der er e bringen Der Billet und Kata
logverkauf hat über 26,000 M eingebracht die Platzmiethe in der

S beinahe 9000 M alſo die Höhe der Baukoſten
derſelben Jn Summa hat die Einnahme worunter mehrere
durchlaufende Poſten ſich befinden den Betrag von 43,115 M
57 Pf erreicht gegen ſteht eine e von derſelben Höhe
wozu noch 1978 M Vorſchuß etwa 250 M für Anfertigung der
Diplome ſowie die an den Beſitzer des Vogel ſchen Gartens zu
zahlende Entſchädigung für Jſtandſebung des Gartens treten
das Defizit welches in den Gemüthern der Mitglieder bis lang
ſpukte entpuppte ſich weniger ſchrecklich als man er Das
Stammvermögen bleibt unberührt ebenſo brauchen die Garantiecheine gar nicht in Mitleidenſchaft gezogen zu werden Ein
ſtimmig wurde zum Beſchl z erhoben den Vorſtand zu er
mächtigen zur Abwickelung des Geſchäfts bis u 500 M die hier
zu disponiblen Mittel des Vereins zu verwenden

Nordhauſen 27 Dez Das am Konigsvef hier erbaute
Zentral Poſt und Telegraphen Gebäude wird
morgen ſeiner eng übergeben und Montag dem Verkehr
eröffnet Das Gebände bildet eine Zierde der Stadt Das
Konſortium welches die Zuckerfabrik Aumühle in eine
Kommandit Geſellſchaft umzuwandeln beabſichtigt hat
Keß bereits aus Gutsbeſitzern der Pmaegend gebildet und eine

ufforderung zur Zeichnung erlaſſen bezw ausgelegt Das
zu beſchaffende Kapital iſt auf 300,000 Mark normirt
und ſoll in Aktien à 1500 M aufgebracht werden wobei
jeder Aktie die Verpflichtung obliegt 10 Morgen Rüben zu
bauen und zu einem ſpäter feſtzuſetzenden Preiſe einzubringen
Ein 36jähriger Almoſenſammler aus Herreden wurde am Montag

Abend beim Dorfe Salza bei Nordhauſen erſtarrt im Schnee
aufgefunden Wiederbelebungsverſuche blieben erfolglos

Am heiligen Abend gegen 11 Uhr entſtand in dem mit höl
zernen Umfaſſungswänden verſehenen Wohngebäude Alvenſtr 23a

u Magdeburg ein Feuer welches von ſeinem Herde nebenben Ställen im Erdgeſchoß ſich ſo ſchoell nach dem oberen Geſchoß
verbreitet hatte daß bei dem Eintreffen der Feuerwehr auf der

Brandſtelle die innere Ansſtattun n
verbrannt war Die dem Arbeiterſtande angehörigen Bewohner
welche theilweiſe mit der Ausſchmückung des Weihuachtsbaumes
noch beſchäfttgt waren retteten nur das nackte Leben der Beſitzer des Grundſtückes welcher erſt gegen 12 Uhr von ſeiner Ver
kaufsbude auf dem Weihnachtsmarkte zurückkehrte hat u A auch
den Verluſt ſeiner im Rauch erſtickten vier hier und eines
Schweines zu beklagen Von den Miethern hat Niemand ver
ſichert Die Feuerwehr war bis 21 Uhr thätig

Der Dorftkirche zu Falken bei Treffurt iſt in einer der
letzten Nächte ein Beſuch abgeſtattet worden Die Diebe haben
den wohlverſchloſſenen Kaſten in welchem ſich der geſammte
Jnhalt des Klingelbeutels befand erbrochen und ausgeleertan iſt den Thatern bis jetzt noch nicht auf die Spur ge
ommen

Der M Z wird aus dem Kreiſe Weißenfels geſchrieben
daß die in der Umgebung von Gaumnitz u Gladitz angeſtell
ten Bohrverſuche auf Kohlen ganz überraſchende Reſultate

eliefert haben Es iſt nicht nur das Vorhandenſein von BraunPohl ſondern auch die bedeutende Mächtigkeit der Flötze und

ihre vorzügliche Oualität konſtatirt worden

4 Deſſau 24 Dez Mit dem heutigen Staatsanzeiger wird
eine Synodal Ordnung pur die der Landesherr a

der oberen Räume bereits

dem die früher dem Landtage vorgelegte aber von dieſem nicht
enehmigte zurückgezogen aus eigener Machtvollkommenheit alskrch iche Ordnung erlaſſen Der landſtändiſchen Zuſtimmung

unterliegen nur einzelne Beſtimmungen derſelben Nach der Ord
nung wird die Landesſynode zuſammengeſetzt aus 10 geiſtlichenund 10 weltlichen Mitgliedern Der Herzog ernennt 5 Mits
glieder die 5 Kreisſuperintendenten ſind ſtändige Mitglieder
und iſt die Synodalperiode auf 6 Jahr feſtgeſetzt

t SGera 27 Dez In der Familie eines Arztes des HerrnDr O in unſerer Umgebung erkrankte plötzlich das fünf Monate
alte Kind ohne daß der Vater trotz der ſorgfältigſten Unterſuchung
aller einſchlägigen Umſtände die Urſache der Erkrankung hätteerforſchen können Das Kind war binnen zwei Tagen leichenblaß

eworden zeigte Erſcheinungen von großer Mattigkeit und ver
ielt ſich der dargebotenen Milch gegenüber die aus der aner

kannt gut geleiteten Milchwirthſchaft eines großen Rittergutes

es bloßes Waſſer Dies veranlaßte den Vater zu einer Unter

chlimmer war das Ergebniß der Unterſuchun
welcher die Mil
dem dieſe nach

ebr der Kanne inregelmäßig den Kunden gebracht wurde Trotz
em Gebrauch täglich mit heißem Waſſer und

dann mit kaltem gereinigt wurde hatte ſich doch in den der rei
nigenden Hand nicht aganatichen Fugen des engen Halſes ein
übelriechender Milchkäſereſt abgelagerk Herr Dr der ſein
Kind noch gerettet hat iſt der jedenfalls begründeten Anſicht
daf die Krankheit deſſelben durch Käſevergif tung herbeige
führt worden iſt und warnt da in den Städten namentlich den
grher ſicherlich viele Kinderkrankheiten durch die Käſefäule in

en Milchkannen entſtehen vor den enghalſigen Blechkannen ganz
abgeſehen von dem gewöhnlichen Bleiweißanſtrich derſelben
Weithalſige Gefäße von Hartglas oder Porzellan ſeien vorzuziehen Gewiß beherzigenswerth

Eine Zuckerfabrik größeren Umfangs wird Gera oder
wenigſtens de nahe Umgebung aufzuweiſen haben Jn
Debſchwitz hat nämlich ein Kaufmann ein Wohnhaus und ein
größeres Gut zum Zwecke der Errichtung einer Zuckerfabrik an
gekauft der Bau ſoll im nächſten Frühjahr beginnen

Wir theilten vor einigen Tagen mit daß der Mordbrenner
Buchwald aus ehe auch als der Urheber des im
vergangenen Jahre in ilzingsleben ſtattgehabten Brandes ver
muthet wird Die N re ſchreibt dazu unter einer Korreſpon
denz aus Kindelbrück Folgendes Sicherem Vernehmen nach gehtder Verdacht daß der Mordbrenner Buchwald aus Weſt reuſen

auch das in Bilzingsleben ausgebrochene Feuer bei welchem eine

ehörde oder von der

Mordes vor die Geſchworenen kommen
wohl ſehr mit Vorſicht eindes Regiments bei dem Bu
anerkennenswertheſter Weiſe ſein Beileid ausgedrückt haben

und Aufbewahrung von Petroleum dahin zu ergänzen daſahung der Milch die vollſtändig befriedigend ausfiel Deſto d vring o
rungsart anerkannt wird
Rückſichten ſtehen dieſem Antrage nicht entgegen
Vergrahen der Fäſſer gewiſſen Bedingungen unterworfen und
von polizeilicher
mäß werden die Regierungen ermächtigt falls ſich in ihren Be
zirken ein Bedürfni

et haben ſollte zu den ü
on

Verordnungen einen ar zu erlaſſen durch welchen

Reichenbach hat folgende Bekanntmachung erlaſſen
verſchiedenen Anzeigeſachen welche bei mir angebracht worden
ſind wiederholt r daß den
ten überhaupt kein

ſich herausſtellte daß in den von en tmenen Denunziationen die thatſächlichen Verhältniſſe vielfa
nur übertrieben ſondern wie die Denunzianten im Widerſpru
mit dem Konzipienten ſelbſt angeben auch
dargeſtellt worden waren

Germersheim verſetzt worden und ſoll wie es heißt wegene e Na ufbt dürfte
Das Offizier Korps

e diente ſoll der Studentenſchaft in

Lagerung und roten von Petroleum Wie die
e

Miniſter Se nern und für Handel den Bezirksregierungen und

Landdroſtei ittheilen i di i Seitenfriſch von der Kuh weg gereicht wurde ablehnend Lieber trank di ſteien mittheilen iſt neuerdings von verſchiedenen
ie Anregung gegeben worden die Vorſchriften über re

au
as Eingraben der Fäſſer in die Erde als zuläſſige AufbewaFeuer und ehe

ofern nur das

enehmigung abhängig gemacht wird Demge

der r dieſer Aufbewahrungsweiſe
Zzu den über Lagerung und Aufbewahrung

Petroleum und ähnlichen flüchtigen Mineralölen rggnen
ie Orts

olizeibehörden für befugt erklärt werden zu dem Eingraben von
engen bis zu 1250 Kilogr 25 Zentnern in einer Entfernung

von mindeſtens 100 Meter von Gebäuden unter gewiſſen näher
angegebenen Bedingungen die Genehmigung zu ertheilen Zu
dieſen Bedingungen gehört auch daß der Raum auf welchem die
daſſer eingegraben werden ar umfriedigen iſt und zwiſchen den

äſſern ein mit Erde erfüllter Zwiſchenraum von mindeſtens
30 Zentimeter verbleiben muß

Warnung vor Winkel Konſulenten Der Staatsanwalt in
Es iſt in

den Angaben der Denunzian
lauben hat beigemeſſen werden können weil

Winkelkonſulenten fang
ni

anz und gar falſ
ſo daß der Zweck der Denunziationmit verbrannt iſt angelegt habe wohl von der Gerichts gänglich verfehlt wurde Ich warne daher alle Diejenigen welche

der Polizei aus nicht aber von den Bewoh
nern des Ortes Bilzingsleben wo man den Buchwald gar nicht
kennt und eher Grund zu der Annahme hat daß die Frau
welche dort balb verkohlt aufgefunden worden iſt durch eigene
Unachtſamkeit den Brand verſchuldet zu ſpät den Ausbruch des
r bemerkt und den Ausgang aus dem Hauſe verfehlt hat
Da bei ihr noch nahe an 500 Mk an Geld aufgefunden worden
ſind erſcheint auch der Verdacht eines an ihr verübten Raub
mordes welcher durch Anzündung ihres Haufes verdeckt werdenſollte wenig wahrſcheinlich

Unſerer Notiz über das plötzliche Verſchwinden des
erſten Bierverlegers der Firma Riebeck Co in Reudnitz
bei Leipzig können wir jetzt noch folgende Details anfügen
Konſtatirt iſt daß der Erwähnte Namens Dürr nicht wie an
e vermuthet ward lediglich kleinerer Kaſſendifferenzen wegen das

eite geſucht hat ſondern daß es ſich um ganz bedeutende Sum
men die er unterſchlagen handeln dürfte Außerdem hat ſich
der Flüchtige ganz bedeutender Fälſchungen zu Schulden kom
men laſſen Eine große Maſſe Rechnungen ſind auf Koſten der
betreffenden Kunden gefälſcht und an Stelle der von der Buch
halterei reſp der Kaſſaverwaltung der Brauerei ausgeſtellten
Poſten andere geſetzt worden Die Originalziffern ſind radirt und
dafür von Dürr ſeinem Zwecke entſprechende Zahlen geſetzt wor
den Statt des von der Brauerei auf den Rechnungen vorgetra
genen als Reſt bezeichneten Poſtens hat er das Wort Reſt in
Rechnung verwandelt und die Ziffern paſſend umgeändert Die

Kunden aufmerkſam gemacht auf dieſe offenbar Monate lang be
triebene Fälſchung entdecken nun erſt den ihnen geſpielten Betrugwenn ſie die Rechnungs Formulare gegen das Licht halten Auf
dieſe Weiſe figuriren im Schuldbuch der Brauerei Leute die in
Wahrheit Wenig oder gar Nichts ſchuldig ſind Natürlich erkennt
die Verwaltung derſelben die ausgeſtellten h für recht
lich gültig an ſofern ſie von ihrem bisherigen Vertreter legal
vollzogen ſind Einer neueren Verſion nach ſoll man dem Ver
ſchwundenen welcher inzwiſchen ſteckbrieflich verfolgt worden iſt
auf der Spur ſein Derſelbe befand ſich bereits ſeit 7 Jahren
in den Dienſten der Riebeck ſchen Brauerei und erfreute ſich des
unbedingten Vertrauens aller Mitglieder in der Direktion und
Verwaltung

Jn Grimma ſind drei Huſaren des dortigen Regiments
an der Trichinoſis erkrankt Die Krankheit iſt auf den Geuuß
kleiner ungeräucherter Frühſtückswürſtchen zurückzuführen die die
Huſaren bei dem Menagekoch der Schwadron gegeſſen hatten
Einem n Glücksumſtande iſt es zuzuſchreiben da
der größte Theil des Wurſtvorraths noch vorhanden war un
ſofort vernichtet werden konnte

Vermiſchtes
Zur zWürzburger Studenten Affaire Die Unterſuchung

T DS W

bei E
durch wobei

ſcharf zu Leibe gegangen werden und zwar nineulich aus Weſtph

ſondern im Wege des abſoluten Verbots
übrigens auch bereits in Hannover erlaſſen worden und wird
am 1 Januar in Kraft treten

Schweneſleiſch 00 1460 M Kalbfleiſch 100 130 M

urch eine ſtrafbare Handlung ſich verletzt glauben ihre eigene
Glaubwürdigkeit dadurch zu gefährden daß ſie ſich zwecks An
fertigung der Denunziation die überhaupt einer beſtimmtenForm gar nicht bedar derartigen gewiſſenloſen n an
vertrauen wodurch ihnen überflüſſige Ausgaben erwa ſen

S auf dem Eiſe Dieſer Tage brach in Littleport
y die Eisdecke auf dem Fluſſe Onſe mit ca 50 Perſonen

deren 6 ertranken
Dem TingeltangelWeſen ſoll demnächſt a in Berlin

wie wiralen gemeldet haben durch bloße Beſteuerung
Ein ſolches iſt

Todesfälle
Jn Düſſeldorf iſt am 22 der frühere Reichstagsabgeordnete

J L Trip geſtorben Es war dies jener fortſchrittliche Bür
germeiſter von Solingen gegen welchen Laſſalle telegraphiſch den
Schutz des Miniſterpräſidenten v Bismarck
ſpäter nicht wieder in ſeiner Bürgermeiſterſtelle beſtätigt worden
obgleich er von den Solinger Stadtverordneten wie die Voſſ
Ztg bemerkt wenn ſie nicht irre einſtimmig wiedergewählt war

anrief rip iſt

m

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 28 Dez Bericht von H Wagner Sohn

Am heutigen Markte iſt nur ſehr wenig gehandelt zu letzt
notirten Preiſen Weizen 12 Säcke à 85 K br 174 bis
180 geringere Sorten 162 174 M Roggen 12 Säcke
à 84 K br 135 188 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 132 bis
138 beſſere 141 144 feinere u Chevaliergerſte 150 186 M
g r Sorten faſt unverkäuflich afer 12 Säcke à 50

br 78 90 M Mais 1000 K Donau 130 132
amerikaniſcher 130 132 M ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 K
br 192 210 M Luvpinen 1000 K 112 115 M

Halle 28 a Bericht des Börſenver Secr Geſchäft
hat ſich nach dem Feſte noch nicht entwickelt

Berlin 24 Dez Weizen 100 Kgr 18,40 18,90 M Roggen12,50 12,70 Gerſte 17,80 18,50 Hafer 13,40 13,60 Be
Richtſtroh 100 Kgr 3,25 4,00 M F 3,60 5,60 M Erbſen
20 35 Linſen 22 34 Speiſebohnen weiße 22 36 M
Kartoffeln 4,00 6,00 M Rindfleiſch 1 Kgr 1,20 1,60 M

ammelſleiſch 1,00 1,40 Butter 1,80 2,80 Eier 60 Stück
3,40 3,60 M

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 27 Dez Ab Unterh 76 28 Mora 76

eten den Unteroffizier Bude welcher den Studenten Sicken
erſchoß iſt angeblich in vollem Gange Jener iſt zunächſt nach

Trotha 27 Dez Unterh 2,00 28 Worg 2,00
Unſtrut Artern 27 Dez Ab a BrückenPegel Eisſtand

Er haßte ihn nun um ſo glühender war es ihm auch ge
lungen dieſen Verdacht zu entkräften ſo wollte er ſich doch
an Friedberg rächen zu dieſem Zwecke verbündete er ſich mit
Alfred Dondorf der ebenfalls von glühendem Haß gegen
Friedberg beſeelt die Verbreitung der Gerüchte übernahmDies Acles geſtand Varren rückhaltlos ein es hatte faſt

den Anſchein als ob er ſich der grauenhaften That rühmen
wolle

Baron von Saaleck wurde nun ſofort aus der Haft ent
laſſen und der erſte Gang des Barons galt dem Hauſe ſeines
Schwagers er hatte keine Ahnung von Allem was inzwiſchen
in dieſem Hauſe vorgefallen war

Dondorf empfing ihn keineswegs ſo freundlich wie er es
erwartet hatte er war ſehr beſchäftigt dem Baron ſchien es

W als ob er dieſe Beſchäftigung nur vorſchütze um keine
ange Unterredung mit ihm anknüpfen zu müſſen Aergerlich

darüber konnte er ſich nicht enthalten ſeinem Schwager
zu bemerken daß er einen beſſern Empfang erwartet habe
daraufhin durfte der Geheimrath nicht länger hinter dem
Berge halten

Er berichtete ihm jetzt Alles das jähe Ende Botho s die
lucht Alfred s und die plötzliche Abreiſe ſeiner Frau zum
chluß gab er ihm den Rath ebenfalls die alte Tante mit

ſeinem Beſuch zu beglücken da er von ſeinem Schwager jetzt
keine Unterſtützung mehr erwarten könne

Er warf ihm vor daß Botho und Alfred durch ihn auſ die
Bahn des Leichtſinns und der Verſchwendung geführt worden
ſeien er erinnerte ihn an frühere Unterredungen die auf
dieſen Punkt Bezug genommen hatten und rieth ihm noch

e ſeine Werbung um die Hand Valesca s aufrecht halten
wolle

Forberg wies jeden Gedanken an die Möglichkeit eines
Rücktritts aus ſolchen Gründen zurück und der Geheimrath
der keine andere Antwort erwartet hatte führte jetzt ſelbſt
ihn zu ſeiner Tochter die im Arm des geliebten Mannes den
ſchweren Druck vergaß der auf ihrer Seele ruhte

Roderich Friedberg war beſtürzt als er von ſeinem Freunde
7 die Verhältniſſe im Dondorf ſchen Hauſe unterrichtet
wurde

Hatte Valbeck ihn auch auf den Sturz dieſer alten und ge
achteten Firma vorbereitet ſo hatte er doch nicht geahnt daß
das Ende ſchon ſo nahe ſei der alte Buchhalter konnte ja
auch in ſeinem Kummer die Gefahr übertrieben haben

Und noch mehr beſtürzte es ihn daß die Geheimräthin ihren
Gatten verlaſſen hatte während die heiligſte Pflicht ihr gebot
gerade in dieſen Tagen ihm tröſtend und ermuthigend
zur Seite zu ſtehen

Er eilte am nächſten Tage in die Stadt Valbeck traf er
nicht zu Hauſe Gertrud vermochte ihm keine nähere Auskunft
zu geben ſie konnte nur beſtätigen was Forberg ihm bereits
mitgetheilt hatte

Roderich erinnerte ſich jetzt aller jener Andeutungen wieder
die ſein Großvater über Dondorf gemacht hatte er ging zu
ihm vielleicht erfuhr er nun was ihm ſo lange verſchwiegen
worden war

Meiſter Schubert hatte ſeine Geſellen bereits entlaſſen er
ſaß im Wohnzimmer in ſeinem Lehnſeſſel und las die Zeitung
während die alte Frau mit heiterer zufriedener Miene die

Du machſt ein Geſicht wie der Bauer den die Peterſilie
e

Mir ſelbſt iſt nichts Unangenehmes paſſirt, erwiderte
Roderich nachdem er den alten Leuten die Hand gedrückt
hatte aber ich kann auch nicht gleichgültig bleiben wenn
einem Manne mit dem ich befreundet bin dem ich Dank
ſchulde und den ich hochachte der Verluſt alles Deſſen droht
was dem Leben Werth verleiht Weißt Du noch nicht Groß
vater was im Hauſe Dondorfs vorgefallen iſt

Schubert blickte u befremdet an er hatte die Zeitung
fortgelegt und ſeine kurze Arbeitspfeife angezündetm Hauſe Dondorfs fragte er Nein ich bekümmere
mich überhaupt um dieſe Familie nicht

Familie J haben
Der alte Mann blis dichte Rauchwolken vor ſich hin und

zuckte die Achſeln als ob er ſagen wollte das ſei ein Thema
auf das er nicht näher eingehen könne

Was iſt vorgefallen fragte er
Dondorf ſteht vor dem Bankerott aber ich bitte Dich

dringend keinen weiteren Gebrauch davon zu machen

äußert haben mag
Jſt das Alles erwiderte Schubert ruhig
Jſt es noch nicht genug
Nein es muß noch ſchlimmer kommen

Roderi

Und doch mußt Du früher in Beziehungen zu dieſer

Jch
glaube nicht daß die Sache ſchon bekannt iſt wenn man auch
in den Kreiſen der Handelswelt Vermuthungen darüber ge

Aus dieſen Worten ſpricht unverſöhnlicher Haß ſagte

2

e D

4

e S

S S
a

betroffenHaſſe ich e o habe ich auch meine Gründe dafür Bah
was will heut e Bankerott bedeuten ln einigt
ſich mit den Glaubigern betrügt ſie um die ihrer For

derungen und gründet mit dem geſtohlenen Gelde ein neues
e

Jch glaube nicht daß Deine Behauptung auf dieſen Fall
anzuwenden iſt, erwiderte Roderich unwillig Paul Dondorf
iſt ein Ehrenmann

Schluß folgt

einmal bei ſeiner Schweſter eine Zuflucht zu ſuchen
Auch vie Verlobung Valesca s theilte er ihm mit und als

der Baron in völliger Verwirrung das Haus verließ begeg
nete er auf der Schwelle deſſelben dem Direktor Forberg äber
es war ihm nicht möglich ein Wort mit ihm zu wechſeln

Paul Dondorf hatte Forberg exwartet er hielt es für ſeine
Pflicht auch ihm reinen Wein einzuſchenken ihm zu ſar
daß er vor der Nothwendigkeit ſtehe einen Akkord mit ſeinen
Gläubigern abzuſchließen und es alsdann ſeinem Ermeſſen
znheimzuſtellen ob er auch unter dieſen geänderten Verhält

Stricknadeln emſig klappern ließ
In den nächſten Tagen ſollte der Umzug bewerkſtelligt wer

den ſie gen ſich ſchon darauf konnte ſie doch täglich den
Enkel ſehen und mit ihm plaudern

Mit Gertrud hatte ſie ſchon Freundſchaft geſchloſſen ſie
hegte nicht den leiſeſten Zweifel daß die Ehe Roderich s eineglückliche werden müßte und daß auch ſie die alten Leute bei

dem jungen Ehepaar ein trauliches Heim finden würden
Na was giebt s denn nun wieder fragte Schubert als

er in das verſtörte Antlitz ſeines eintretenden Enkels blickte

et

e
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Confection Seiden Mode

Festo

Preise

4 Markt 4
Leinen Baumwollwaaren Schirmlager

Vm den Restbestand meines Lagers selbstgefertigter

Winter Fläntel für Damen und Mädchen
vestenena in Dolmans Paletöts Rädern Jaquets Kragen Mänteln Double und Plüschjacken

bald möglichst zu räumen sollen dieselben von heute ab

F 2u und unter Kostenpreisen
Sämmtliche Piécen sind aus den besten garantirt tragbaren Stoffen elegant und dauerhaft gearbeitetabgegeben werden

Wahl sämmtlicher Neuheiten der Saison
Grosse Aus

eujahrgkarten

M eun jjan ne n eLandschaftüche
49 Gentral Pfandbriefe
S doepositalfähig und mündelsicher

halte ich stets am Lager und bei spesenfreier Abgabe
zur solidesten Anlage empfohlen

Ernst HaassengierRank u Wechselgeschäft gr Stcinstr 10
Allgem Spar u Vorſchuß Verein zu Halle a

Eingetr Genoſſenſchaft
Die betr Mitglieder werden hiermit an die Berichtigung ihres Jahres

beitrags ſofern u cht bereits Vollzahlung geleiſtet iſt höflich exinnert

Grösstes Pelzwaaren Lager
Figenes Fabrikat

LeipzigerſtrGebrüder Zuber
n Durch außerordentlich vortheilII haſze Einkäufe in Pelzwaaren

ind wir in der Lage unſere ge
S Fabrikate von den gering
ten bis zu den hochfeinſten zu

außergewöhnlich ſtaunend billigen
Preiſen abgeben zu können trotz
dem die Pelzwagren in letzter Zeit
um ca 209 geſtiegen ſind

Gr Ulrichs
ſtraße 52

empfehlen
Kindermuff und Boa in diverſ

Pelzſorten anſtatt 8 jetzt
nur 4

Biſammuff und Boa für Da
men anſtatt 24 jetzt nur
12

Jmit Jltis Muff und Boa für
Damen anſtatt 60 jetzt nur
30 A u ſ w

Verkauf unter Garantie
Größte Auswahl reelle Waaren

billigſte Preiſe
Aufträge durch die Poſt werden

ſchnellſtens erledigt

ſowie auch Reparaturen werden prompt und

S undS Leipziger
S ſrraße

1

Beſtellungen
gut ausgeführt

Wiederverkäufer erhalten angemeſſenen Rabatt

Mampagnerweine
Lager bei Wilh Gebharcdt Ialle aS Magdeburgerstr 5l

Per Kiste à 12 PI à 22 28 34 u 40 A sortirt à 81 frauco Halle a/S

Extra

inclosive Kiste Packung Zoll und Fracht gegen Cassa oder Nachnahme Einzel
proben in halben Plaschen ebenfalls bei Wilh Gebhardt welcher auch grös
sere directe Lieferungen gegen Ziel vermittelt sowie ſeiner Ohampagner
weine Welche wir frei ab Reims en Champagne per FI à 3,50 4,00 u 5,00
incl Kiste und Packung offeriren

Zell a d Mosel und Reims Marne
F Schneider CoHoflieferanten Sr Maj des Kai ers von Deutsehland

Königs von Preussen

M Bauchwitz Halle a Teipzigerſtr 96
enipfi züglich Interims Jagdröcke mit Wollfutter und

reicher Ausſtattung
mr in ſehr billigen Preiſen r

Wagenfabrik
B Werner früher Koch
Halle a/S Ranniſcheſtraße 16

Landauer halbverdeckte und

Als veſonders preiswerth

offene u alle Sorten Preschwagen

7 nach neueſter Facon

führung

Petroleum Salon Lampen
Petroleum Hänge Lampenmn
Petroleum Tisch Lampen
Petrolenm Ampeln farbig
Petroleum Billard Lampen
Petroleum Doppel Arme

Das Feinſte Humoriſtiſchſte Witzigſte empfiehlt in großartiger Auswahl und prachtvollſter Aus

Hermann Iönhler formals Julios Bürger
Neuheit Muſikaliſches Ständehen rn i herraſchende Gratulation

bei

E Mrauseam Leipziger Thurm

Kronleuchter für Petroleum und Kerzen
Petroleum Hand Lampen
Petroleum Wand Lampen
Petroleum Spiegel Lampen
Petroleum Nacht Lampen
Petroleum Laternen
Petroleum Messer 3

M ILIIIustrirter Preis Oourant gratis
ſowie als Specialität Voll ständige Khüchen und Wirthschafts Einrichtungen für Privathaus
halte Rittergüter Hotels Gastwirthschaften Oonditoreien ete

Winter gartengt 7Richard Schnabel Leiprig

c

R RA
Barfüsserstrasse 64

Pit Men ramtntPrhoelhes n Schuel rer

i Anstalt h erfär feinereSstein u Buchdruck Arbeiten

sowie

Vortheilhafteste Bezugsstelle

sämmtlicher Cotillon Touren etc
der Saison 1878/79

Leder und Parfümerie Wagaren

W W 7

aschinenfabrik n Mühlenbauanstalt

Onr inOswald Kaltwasser Comp
alle a SDelitzs cherstrasse 6 d

empfiehlt sich zur Lieferung von
Completten Aulagen von Schneide und Mahlmühlen

Sägegattern diverser Constructionvwn
Holzbearbeitungsmaschinen ete z

kerner

COomplette Ziegelei Finrichtungen und Kettenfördernungen
för Ziegeleien und Kohlengruben

Ausserdem liefert dieselbe auch für andere Branchen
Maschinen und Maschinentheile auf s Prompteste

aäaaeeeeeeee eDüsseldorfer Punschsyrope
von Johann Adam Roeder Hotflieferant Sr Majestät des Kaisers

Die vorzügliche und unübertroffene Qualität dieser seit
so langen Jahren allseitig eingeführten und beliebten Punschsyrope wurde auf den
Ausstellungen durch Verleihung der

Paris 1855 Preismedaillien London 1862Paris 1867 Silbevne Med ille hböchste
Wien 1873 Fortschritt Medaille Auszeichnungenv

wiederholt anerkannt T Die Namensunterschrift auf dem Etiquett
ist zu beachten um sich vor Contrefagon zu schütgen

I Durch alle Delicatessen handlungen hbierorts zu beziehen
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Champagner
ächte zu OriginalFabrikpreiſen

empfiehlt ergebenſt

R ICormHalle a/S Brüderſtraße 6 1 Tr
Beste chines Thees

2,50 bis 9 A pr Pfund
ffn Rum Arar Cognac

Fiqueure
empfiehlt

R Korr
Cigarren

gut zu ſehr billigen Preiſen bei

R Iormn
Martinsgaſſe 11 Nähe der Bahn

empfiehlt feine Biere u Weine

FamilienNachrichten
Die Verlobung unſerer Tochter Luiſe

mit Herrn Franz Naumann beehren
wir uns hierdurch ergebenſt anzuzeigen

Halle a/S Weihnachten 1878
W Kirchner und Frau

Louiſe Kirchner
Franz Naumann

Verlobte
Halle a/S Magdeburg

Dank
Zurückgekehrt von dem Grabe unſe

res theuren Sohnes Bruders und
Schwagers Wilhelm Feſtner füh
len wir uns gedreungen für die vielen
Beweiſe herzlicher Theilnahme unſern
tiefgefühlten Dank auszuſprechen Jns
beſondere dauken wir dem Herrn Ober
pediger Graue für die am Grabe ge
ſprochenen Troſtesworte Wir danken
den jung n Leuten für die Beſchaffung
der erh benden Trauermuſik zu dem
Begräbn ſſe ihres ehemaligen Schul
genoſſen deſſen hoffaungsvolles Leben
weder aufopfernde ärztliche Kunſt noch
liebevolle Pflege zurückzuhaiten ver

chte ſowie den lieben Verwandten
und Freundeu die zur Schmückung des
Sarges beigetragen und dem nun von
uns Geſchiedenen durch die Begleitung
nach ſeiner irdiſchen Ruheſtätte die
letzte Ehre erwieſen haben

Möge Gott Alle vor ähnlichem Leid
bewahren

Löbejün den 27 December 1878
ie trauernde Familie

Grunewald Feſtner

Für den Wie tür verantwo
König in Halle

Mit Beilagen
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